
 

 

 

Dezernat I 
Personalamt 
Frau Suhrhoff, Tel. 2851 
Bremerhaven, 16.10.2020 

  
 
 
Vorlage Nr. I/239/2020 
für den Magistrat 

Anzahl Anlagen: 1 

 
 
 
 

Vertretung des Magistrats in Gremien; hier: Regelungsbedarf aus Anlass der Ernennung 

von Herrn Selcuk Caloglu und weiteren Veränderungsbedarfen  
 
 

A Problem 
Der Magistrat hat am 30.09.2020 Herrn Selcuk Caloglu nach vorheriger Wahl in der Stadtver-
ordnetenversammlung mit Wirkung vom 01.10.2020 zum Stadtrat ernannt. Er tritt damit die 
Nachfolge von Frau Stadträtin Lückert an, die am 20.05.2020 verstorben ist.  
 
Es ist somit erforderlich, bezüglich der Vertretungen des Magistrats in Gremien diverser Ge-
sellschaften, Anstalten, Stiftungen und Vereine eine Nachfolgeregelung herbeizuführen.  
 
In der Sitzung am 03.06.2020 hat der Magistrat beschlossen, Herrn Oberbürgermeister Grantz 
zunächst interimsmäßig in den Aufsichtsrat der Verkehrsgesellschaft Bremerhaven AG zu ent-
senden. Es wird vorgeschlagen, Herrn Oberbürgermeister Grantz weiterhin als Mitglied im Auf-
sichtsrat zu belassen.  
 
Im Weiteren ist es erforderlich, für den Rundfunkrat von Radio Bremen ein stellvertretendes 
Mitglied zu benennen. Aufgrund der Regelungen im Radio-Bremen-Gesetz sollen Frauen und 
Männer bei der Wahl der Mitglieder jeweils zu fünfzig Prozent berücksichtigt werden. Der Ma-
gistrat hat in seiner Sitzung am 03.06.2020 Herrn Stadtrat Parpart als ordentliches Mitglied er-
nannt, so dass für die Besetzung der stellvertretenden Mitgliedschaft Frau Susanne Ruser 
(Stadtverordnete) vorgeschlagen wird.  
 
Der Magistrat hat am 11.09.2019 beschlossen, Frau Stadträtin Dr. Gatti als Mitglied in den Auf-
sichtsrat des Arbeitsförderungs-Zentrum im Lande Bremen GmbH sowie Berufliche Bildung 
Bremerhaven GmbH zu entsenden. Frau Stadträtin Dr. Gatti erklärte nunmehr, dass sie diese 
Aufgaben aus zeitlichen Gründen nicht mehr wahrnehmen könne und bittet, Herrn Stadtrat Dr. 
Eversberg, der seine Bereitschaft signalisiert hat, zu entsenden.  
 
Weiterhin hat der Magistrat in der o.g. Sitzung beschlossen, Herrn Stadtrat Bödeker als Mitglied 
in den Aufsichtsrat des Arbeitsförderungs-Zentrum im Lande Bremen GmbH sowie Berufliche 
Bildung Bremerhaven GmbH zu entsenden. Herr Stadtrat Bödeker bittet nun, Herrn Stadtrat 
Skusa in den Aufsichtsrat zu entsenden.  
 
In den Aufsichtsrat der Bremerhavener Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft wurde durch 
o.g. Magistratsbeschluss Herr Bürgermeister Neuhoff entsandt. Dieser schlägt nun Herrn Stadt-
rat Skusa für die Mitgliedschaft im Aufsichtsrat vor.  
 
Frau Susanne Thielicke ist seit dem 01.10.2020 Amtsleiterin des Sozialamtes. Sie wird als Ver-
treterin in der Trägerversammlung des Jobcenter Bremerhaven vorgeschlagen.  
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B Lösung 
Eine Gesamtübersicht über die Vertretungen des Magistrats in Gremien ist dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt. Die neuen Vertretungsregelungen für die betroffenen Gremien sind durch 
Fettdruck kenntlich gemacht.  
Dem Magistrat wird empfohlen, entsprechend der in der Anlage kenntlich gemachten Änderun-
gen zu beschließen.  
 

C Alternativen 
Es bietet sich keine Alternative an.  
 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Unmittelbare finanzielle Auswirkungen entstehen nicht.  
 
Personalwirtschaftliche und klimaschutzzielrelevante Auswirkungen sind nicht erkennbar.  
 
Der Beschluss hinsichtlich der Nachfolgeregelungen anlässlich des Todes von Frau Stadträtin 
Lückert hat genderrelevante Auswirkungen, da ein Mann die Vertretung in den Gremien über-
nimmt. Die Besetzung lässt sich jedoch durch die Übernahme des Dezernats XI begründen. 
Der Genderaspekt findet bei der Besetzung des Rundfunkrates Berücksichtigung. Besondere 
Belange von ausländischen Mitbürgern, Menschen mit Behinderung oder des Sports sind nicht 
betroffen. Eine besondere örtliche Betroffenheit eines Stadtteils kann nicht festgestellt werden.  
 

E Beteiligung / Abstimmung 
Ist mit den betroffenen Dezernenten abgesprochen.  

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Nicht erforderlich. / Eine Veröffentlichung nach dem BremIFG wird gewährleistet.  
 

G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat beschließt auf der Grundlage der in der Vorlage beigefügten Aufstellung im Fett-
druck kenntlich gemachten Änderungen seine Vertretungen in den Gremien der genannten 
Institutionen zum 01.11.2020.  
 
 
 
 
Grantz  
Oberbürgermeister  
 
 
Anlage: Gesamtübersicht über die Vertretung des Magistrats in Gremien; Stand: 01.11.2020 
 
 


